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Abgeschlossene Projekte: 

[1] 1983/84 F+E-Vorhaben: "Er-
mittlung und Typisierung, qualita-
tive Bewertung und Dokumen-
tierung modellhafter Lösungen 
zur Bevorzugung umweltscho-
nender Verkehrsarten und -mittel 
im Nahbereich", im Auftrag des 
Umweltbundesamtes 

[2] 1985/88 F+E-Vorhaben: Um-
weltbedeutsame Effekte einer 
möglichen Einführung von 'Tem-
po 30' im Innerortsbereich", im 
Auftrag des Umweltbundesamtes; 
Projektbericht in 3 Teilen: 

[2a] Teil 1: Maßnahmenkatalog 
'Tempo 30' - Beschreibung und 
Analyse von 200 Maßnahmen zur 
Geschwindigkeitsdämpfung in der 
Stadt (abgeschlossen: Juli 1988), 
Reihe 'TEXTE' des UBA Nr. 
23/90 

[2b] Teil 2: Fallstudien - Eine Ver-
kehrsmodellrechnung am Beispiel 
von vier Städten, zus. mit HAR-
LOFF HENSEL STADTPLA-
NUNG, Aachen (abgeschlossen: 
Juli 1987), Reihe 'TEXTE' des 
UBA Nr. 24/90 

[2c] Teil 3: Einsatzchancen von 
kleinen umweltschonenden Fahr-
zeugen im Zusammenhang mit 
'Tempo 30' und Verkehrsberuhi-
gung Typenkatalog und Exper-
tenbefragung (abgeschlossen: 
November 1987), Reihe 'TEXTE' 
des UBA Nr. 25/90 

[3] 1985 Kurzgutachten zu 
einem Verkehrskonzept für die 
Stadt Herzberg/Harz, im Auftrag 
der SPD Herzberg/Harz 

[4] 1985 Kurzberatung zur Pla-
zierung einer Fahrrad-Station am 
Hauptbahnhof Hannover, im Auf-
trag des Zweckverbandes Groß-
raum Hannover 

[5] 1985 Beratung zum Betriebs-
konzept einer Fahrrad-Station am 
Hauptbahnhof Rosenheim, im 
Rahmen des Modellvorhabens 
"Fahrradfreundliche Stadt" 

[6] 1986 Kurzberatung "Par-
kierungskonzept und Einzelhan-
delsinteressen Steinerstrasse", 
im Auftrag der Anliegergemein-
schaft Steinerstraße, Werl (NRW) 

[7] 1986/87 Fachliche Stellung-
nahme zu verkehrspolitischen 
Zielkonzepten, im Auftrag der 
Fraktion der GRÜNEN Bremen, 
Ausarbeitung einer Broschüre 

[8] 1987 Sachexpertise "Schie-
nenverkehr Bremen - Straßen- 
und Eisenbahn", im Auftrag der 
Fraktion der GRÜNEN Bremen 

[9] 1987 Kurzberatung zu den 
Plänen für eine Umgehungs-
straße (Nordumgehung) und 
möglichen Alternativ-Konzepten 
für die Verkehrsführung in der 
Stadt Syke, im Auftrag der Frak-
tion der GRÜNEN im Stadtrat von 
Syke 

[10] 1988 Fachliche Stellungnah-
me zum Generalverkehrsplan der 
Gemeinde Stuhr mit Vorschlägen 
für ergänzende Untersuchun-
gen/Planungen, im Auftrag der 
Fraktion der GRÜNEN im Ge-
meinderat von Stuhr 

[11] 1988 Expertise zum Thema 
"Teilaspekt Verkehr - Analyse 
und Maßnahmemöglichkeiten" im 
Rahmen des Projekts "Leitlinien 
für den ökologischen Stadtumbau 
- am Beispiel Bremen-Obervie-
land", im Auftrag von ÖkoCept 
Bremen 

[12] 1989/90 Aufbau einer ÖPNV-
Beratungsstelle beim Ver-
kehrsclub Deutschland (VCD) 
e.V., im Auftrag der VCD-Bun-
desgeschäftsstelle, gefördert 

durch das Umweltbundesamt; 
Mitarbeit: Heike Wohltmann (pla-
nungsgruppe Vor Ort). Zum Pro-
jekt liegt ein Bericht vor: "Das 
ÖPNV-Beratungsprojekt - Arbeits-
bericht und Dokumentation", Bre-
men 1990 

[13] 1989/90 Initiierung und Ko-
ordination der Gemeinschafts-
aktion "Umweltverbund im Nah-
verkehr" von an einer umwelt-
orientierten ÖPNV-Förderung 
interessierten Behörden, Institu-
tionen, Verbänden und Unter-
nehmen, im Auftrag der VCD-
Bundesgeschäftsstelle, unter 
Schirmherrschaft des Umweltbun-
desamtes (hierzu auch Veröf-
fentlichung einer Broschüre, 
siehe unter "Veröffentlichungen" 
Nr. [21]) 

[14] 1988/90 Verantwortliche Lei-
tung der Projektgruppe zur Er-
arbeitung von "Grundsätzen zur 
Radverkehrsführung im Straßen-
raum als Ergänzung zu den 
vorhandenen Entwurfskriterien für 
Radverkehrsanlagen" beim Se-
nator für Bauwesen Bremen 

[15] 1989/91 "Ansätze und Strate-
gien für ein Programm zur 
Umweltentlastung durch räum-
liche und sektorale Umverteilung 
von Verkehr in der Stadt Roten-
burg - Anregungen für die Ver-
kehrsentwicklungsplanung (Ver-
kehrsökologisches Gutachten)", 
im Auftrag der Stadt Rotenburg 
(Wümme) 

[16] 1990 Erarbeitung des Memo-
randums "Um/Verkehr zur 
wirtlichen Stadt - Maßstäbe für 
ein anderes Stadt- und Verkehrs-
konzept", im Auftrag des Umwelt-
beauftragten der Bremischen 
Evangelischen Kirche (BEK) 

[17] 1990 Expertise: "Bausteine 
für eine integrierte Verkehrs-
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entwicklungsplanung in Ulm", im 
Auftrag der SPD-Fraktion im 
Ulmer Stadtrat 

[18] 1990 "Standortkonzept und 
Grundstücks-Recherche zur Pla-
zierung von P+R-Anlagen im 
Rahmen des ÖPNV-Konzepts 
'89", im Auftrag der Bremer 
Straßenbahn AG 

[19] 1991 Kurzberatung zur Ver-
kehrsplanung in der Stadt Sulin-
gen, im Auftrag der Fraktion der 
GRÜNEN Sulingen 

[20] 1991 Konzept zum "Tempo 
30-Modellversuch Lübecker Str.", 
im Auftrag des Umweltamtes der 
Stadt Schwerin 

[21] 1991 Mobilitäts- und Ver-
kehrskonzept für das Veranstal-
tungszentrum/Diskothek ASTO-
RIA in Bremen (mit Schwerpunkt 
auf AST, Discolinie, Kombiticket, 
Einbindung in ÖPNV-Nachtlinien-
netz, Fahrgemeinschaftsförde-
rung, Radverkehrsinfrastruktur), 
im Auftrag des Bauherrn ASTO-
RIA Gastronomie- und Veranstal-
tungs GmbH 

[22] 1990/91 Planerische Umset-
zung des Senatskonzepts zur 
Einführung von 30 km/h-Zonen 
(ZGB) in der Stadtgemeinde 
Bremen (32 Gebiete) einschließ-
lich Abstimmung mit Beiräten und 
Behörden, im Auftrag der Stras-
senverkehrsbehörde der Stadt 
Bremen (Fortsetzung siehe [31], 
[43]) 

[23] 1992 Konzept und Planung 
der Schulwegsicherung und 
Verkehrsberuhigung im Zusam-
menhang mit der Neuansiedlung 
eines Verbrauchermarktes in der 
Kabenstraße, Gemeinde Neuen-
kirchen 

[24] 1989/92 Gesamtverkehrspla-
nung für die Gemeinde Lilienthal, 

zusammen mit der Gesellschaft 
für Landeskultur GmbH (GfL) 
Bremen 

[25] 1990/92 "Planung, Abstim-
mung und Auswertung von 11 
Modellprojekten zur Radver-
kehrsförderung in Bremen - mit 
Vor- und Nachuntersuchung", im 
Auftrag des Senator für das Bau-
wesen Bremen 

[26] 1991/92 "Radverkehrskon-
zept für die Gemeinde Stuhr", 
zus. mit Planungsgruppe Vor Ort, 
im Auftrag der Gemeinde Stuhr 

[27] 1991/92 "Möglichkeiten und 
Grenzen der (Kfz-)Verkehrs-
dämpfung bei der Entwicklung 
neuer städtischer Siedlungsge-
biete - Grundsätze, Handlungs-
empfehlungen und modellhafte 
Fallstudien als Anregung für die 
Planung", im Auftrag des Sena-
tors für Umweltschutz und Stadt-
entwicklung Bremen 

[28] 1991/92 "Möglichkeiten und 
Grenzen der (Kfz-)Verkehrs-
dämpfung im Zielverkehr der 
Stadt Bremen - Ideenskizzen, Ab-
schätzungen, Vorstudien, Anre-
gungen für Untersuchung und 
Planung", im Auftrag des Sena-
tors für Umweltschutz und Stadt-
entwicklung Bremen 

[29] 1991/92 "Zu Fuß in Bremen - 
Vorstudie zum Fußgängerverkehr 
und zum Gehen in der Stadt", im 
Auftrag von ÖkoStadt e.V. 
Bremen, mit finanzieller 
Unterstützung des Senators für 
Umweltschutz und Stadtentwick-
lung Bremen 

[30] 1991/93 Verkehrsökologi-
sches Gutachten für die Hanse-
stadt Rostock, vorgelegt in zwei 
Teilen: "Kommentar und Ergän-
zungsvorschläge zum GVP-Ent-
wurf" und "Sozialwissenschaft-
licher Untersuchungsteil (Mei-

nungsbildnerbefragung und Be-
wertung des GVP-Prozesses)", 
im Auftrag des Amtes für Ver-
kehrsanlagen der Stadt Rostock 

[31] 1992 Planerische Umsetzung 
des Senatskonzepts zur 
Einführung von 30 km/h-Zonen in 
der Stadtgemeinde Bremen - 2. 
Phase (siehe auch [22], [43]) 

[32] 1992/93 Verkehrskonzept für 
Hamburg-Bergedorf, im Auftrag 
der Freien und Hansestadt Ham-
burg, Bezirksamt Hamburg-Ber-
gedorf 

[33] 1992/93 Umweltverträglich-
keitsstudie (UVS) für den 3.+4. 
Bauabschnitt der 'Stadtnahen 
Tangente' Schwerin, zus. mit AGL 
Bremen und Ingenieurbüro 
HELMERT Aachen, im Auftrag 
des Umweltamtes der Stadt 
Schwerin, (vor Hochstufung zur 
Bundesstraße B104/106 als 
freiwillige kommunale UVP mit 
Korridoruntersuchung, Linienbe-
stimmung, Verkehrsmodellrech-
nung, Vorentwürfen, Bewertung 
von Lösungsalternativen, Konflikt- 
und Risikoanalyse, Gesamtbe-
wertung) 

[34] 1993 Umweltverträglichkeits-
studie (UVS) für den 'Mittleren 
Stadtring' Schwerin, zus. mit AGL 
Bremen und Ingenieurbüro HEL-
MERT Aachen, im Auftrag des 
Umweltamtes der Stadt Schwerin 

[35] 1993 Entwurf für eine verän-
derte Verkehrsführung und Ver-
kehrsberuhigung im Flecken Ot-
tersberg, im Auftrag der Fraktion 
DIE GRÜNEN im Gemeinderat 
von Ottersberg 

[36] 1993 Entwurf für ein Be-
schleunigungskonzept für die 
Buslinie 70 in  Bremen-Nord, im 
Auftrag der ÖPNV-Arbeitsgruppe 
der VCD-Landesgeschäftsstelle 
Bremen im Rahmen eines Auf-
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trags für die Bremer Straßenbahn 
AG (BSAG) 

[37] 1993 Verkehrsökologisches 
Gutachten für die Stadt Delmen-
horst, im Auftrag der Baubehörde 
der Stadt Delmenhorst 

[38] 1993 Konzept einer Nahver-
kehrsabgabe in der Stadtge-
meinde Bremen auf der Grund-
lage einer flächenhaften Park-
raumbewirtschaftung, im Auftrag 
des Senators für Umweltschutz 
und Stadtentwicklung Bremen 

[39] 1993 Konzeption und vorbe-
reitendes Projektmanagement für 
den Aufbau einer Mobilitäts-
beratung und eines Carpool-Re-
gisters in Bremen in Zusam-
menarbeit mit interessierten Be-
hörden, Betrieben, Verbänden 
und Dienstleistungsanbietern, im 
Auftrag von StadtAuto Bremen 
GmbH mit finanzieller Unterstüt-
zung durch den Senator für Wirt-
schaft, Mittelstand und Technolo-
gie Bremen 

[40] 1993 Mobilitätsuntersuchung 
in ausgewählten Bezirks- und 
Landesgeschäftsstellen der Deut-
schen Angestellten Krankenkasse 
(DAK), im Auftrag der BUND-
Bundesgeschäftsstelle, Bonn 

[41] 1993 Inhaltliche und organi-
satorische Vorbereitung und 
Durchführung der Tagung: "Mo-
bilitätsberatung als Dienstleis-
tung. USA -Deutschland: Was ist 
übertragbar" am 6./7. Dez. in Bre-
men, im Auftrag eines Ver-
anstalterkonsortiums; Erstellung 
des gleichnamigen Tagungsrea-
ders in der Reihe „Bremer Bei-
träge zur Stadtentwicklung“ Nr. 
5/94, Senator für Umweltschutz 
und Stadtentwicklung (Hg.), Bre-
men 1994 

[42] 1992/94 Gesundheit und Ver-
kehr in Bremen - Empirische 

Untersuchung anhand von ausge-
wählten Stadtteilen, zusammen 
mit dem Institut für Toxikologie 
des Universitätsklinikums Kiel 
und IVU Berlin/Sexau, im Auftrag 
des Gesundheitssenators 
Bremen 

[43] 1993/94 Planerische Umset-
zung des Senatskonzepts zur 
Einführung von 30 km/h-Zonen in 
der Stadtgemeinde Bremen - 3. 
Phase (siehe auch [22], [31]) 

[44] 1994 Stellungnahme zum 
Entwurf eines ÖPNV-Gesetzes im 
Land Bremen (BremÖPNVG), im 
Auftrag des Umweltbeauftragten 
der Bremischen Evangelischen 
Kirche (BEK) 

[45] 1994 Untersuchung der Ver-
kehrssicherheitsaspekte im Rah-
men der UVS zur Erweiterung der 
Kläranlage Hettlingen, im Auftrag 
des TÜV-Nord, Hamburg 

[46] 1994 Planerische Vorberei-
tung einer Trägeranhörung zur 
neuen Erschließung der Kläran-
lage Bremen-Seehausen (Vari-
anten, Vorentwurf und Kosten-
schätzung), im Auftrag der Bre-
mer Entsorgungsbetriebe 

[47] 1994 Expertise zur Radver-
kehrsführung im Zuge des Um-
baus des Schutower Kreuzes im 
Zusammenhang mit Lärm-
schutzmaßnahmen, im Auftrag 
des Umweltamtes der Hansestadt 
Rostock 

[48] 1994 Potentialuntersuchung 
und Machbarkeitsstudie für den 
Weser-Bus (ÖPNV mit schnellen 
Katamaranen auf der Weser), zu-
sammen mit Hamburg Consult, 
im Auftrag der Gemeinsamen 
Landesplanung Bremen/Nieder-
sachsen sowie des Umwelt- und 
des Wirtschaftssenators der Stadt 
Bremen 

[49] 1994 Erstellung eines EDV-
gestützten Straßenkatasters für 
die Stadtgemeinde Bremen, auf 
Basis einer flächendeckenden 
Straßenbegehung als Grundlage 
für die Einführung einer Straßen-
reinigungsgebühr, im Auftrag des 
Senators für Bauwesen Bremen 

[50] 1994 Einteilung des Bremer 
Straßennetzes in Reinigungsklas-
sen für die Straßenreinigung (Art 
und Häufigkeit der Reinigung) als 
Grundlage für die Einführung 
einer Straßenreinigungsgebühr, 
im Auftrag des Senators für Bau-
wesen Bremen 

[51] 1995 Erstellung der Ein-
satzplanung für die maschinelle 
und manuelle Straßenreinigung in 
der Stadtgemeinde Bremen, im 
Auftrag der Bremer Entsor-
gungsbetriebe 

[52] 1994/95 F+E-Vorhaben "Prü-
fung der Umweltrelevanz und 
Notwendigkeit der Umweltorien-
tierung der bundeseinheitlichen 
Regelwerke und Rechtsvor-
schriften (national, EG) mit ver-
kehrsplanerischem Bezug", zus. 
mit dem Institut für Umweltrecht 
(IUR) Bremen, im Auftrag des 
Umweltbundesamtes 

[53] 1995 Prognose der Schad-
stoffausbreitung im Rahmen der 
UVS zum 4. Bauabschnitt der 
Hafenrandstraße in Bremen, zus. 
mit IVU Berlin/Sexau, im Auftrag 
des Amtes für Straßen- und 
Brückenbau Bremen 

[54] 1995 Datenbeschaffung zur 
Berechnung der Hintergrund- und 
Flächenimmission für die Im-
misssionsprognose im Rahmen 
der UVS zur A 281 (II. + V. BA) 
sowie zur Planung eines Tunnels 
in Bremen-Hemelingen, im Unter-
auftrag für IVU Berlin/Sexau 
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[55] 1995 Stellungnahme zur Ver-
kehrserschließung eines neuen 
Wohngebietes im Flecken 
Ottersberg (Bebauungsplan Nr. 
86), im Auftrag der Ratsfraktionen 
von SPD und DIE GRÜNEN 

[56] 1995 "Expertise zur Schlüs-
sigkeit der Planrechtfertigung im 
Rahmen der Planfeststellungs-
unterlagen zur Verlegung der B1 
nördlich Hildesheim (Ortsumge-
hung Hildesheim)", im Auftrag der 
BI Himmelsthür e.V. 

[57] 1988/95 Erarbeitung der 
"Leitlinien zur Führung des 
Radverkehrs im Straßenraum in 
Bremen", im Auftrag des Sena-
tors für das Bau, Verkehr und 
Stadtentwicklung Bremen, 
herausgegeben als behördenver-
bindliche Leitlinien 1995 

[58] 1994/95 Erarbeitung von 
"Leitlinien für die gesetzliche Um-
weltverträglichkeitsprüfung von 
Straßenbauvorhaben", im Auftrag 
der UVP-Leitstelle beim Senator 
für Frauen, Gesundheit, Jugend, 
Soziales und Umweltschutz 
Bremen 

[59] 1995 Erarbeitung einer Bro-
schüre "Mobilitätsplaner" im Rah-
men der Aktion "Langsamer ist 
Gesünder", im Auftrag der Bun-
desgeschäftsstelle des BUND 
und der DAK 

[60] 1995 Konzept zur verkehrs-
bezogenen Öffentlichkeitsarbeit 
der Stadt Delmenhorst, im Auf-
trag der Baubehörde der Stadt 
Delmenhorst 

[61] 1995 "Mobilitätsservice in 
Regie von Verkehrsbetrieben - 
Neue Kunden und Märkte für den 
ÖPNV", im Auftrag des Instituts 
für Landes- und Stadtent-
wicklungsforschung des Landes 
NRW (ILS) (siehe hierzu Veröf-
fentlichung [V 33])  

[62] 1995 "Der Weser-Nordsee-
Shuttle im Freizeit- und Touris-
musverkehr der Unterweser-
region - Baustein 1: Maritime 
Freizeit- und Tourismuspotentiale 
auf der Weser. Anlass und 
Chancen für einen neuen Reede-
rei-Verbund? Baustein 2: Die 
Konzeption des Weser-Nordsee-
Shuttles als Kooperationsprojekt 
der Gemeinsamen Landespla-
nung Bremen/ Niedersachsen", 
im Auftrag der Stadt Bremen, der 
Gemeinsamen Landesplanung 
Bremen/Niedersachsen sowie 
dreier ansässiger Reedereien 

[63] 1995 Beteiligung an der 
Präsentation Bremer Umwelt-
technik auf der Industriemesse in 
Pune (Indien) vom 1.-6. Dez. 
1995, in Zusammenarbeit mit 
MITEC GmbH Bremen, Bremen 
Business International (BBI), 
Handelskammer Bremen und 
Senator für Häfen, überregiona-
len Verkehr und Außenhandel, 
Bremen 

[64] 1995/96 Fortschreibung des 
Radverkehrskonzepts Stuhr, Bau-
stein: Konfliktanalyse und Maß-
nahmenkonzept zur Verbes-
serung der Verkehrssicherung 
von Kindern im Bereich der 
Schul- und Kindergartenstandorte 
in der Gemeinde Stuhr, im 
Auftrag des Planungsamtes der 
Gemeinde Stuhr 

[65] 1995/96 Konfliktanalyse und 
Planung für die Sicherung von 40 
Schulbushaltestellen in der Ge-
meinde Stuhr, im Auftrag des Pla-
nungsamtes der Gemeinde Stuhr 

[66] 1995/96 Machbarkeitsstudie: 
Funktionale und städtebaulich 
integrierte Sicherung der Fußgän-
gerzonen gegen Fehlbenutzung 
durch Kfz im Seebad Warne-
münde, im Rahmen der Weiter-
führung des "Ökologischen Ver-

kehrskonzepts Seebad Warne-
münde", im Auftrag des Umwelt-
amtes der Stadt Rostock 

[67] 1995/96 "Mobilitätsmanage-
ment in Betrieb und Verwaltung - 
Dokumentation vorbildlicher Bei-
spiele in Deutschland", im Auftrag 
des Verkehrsclub Deutschland 
VCD e.V., mit finanzieller Förde-
rung durch das Umweltbundes-
amt und das Bundesumwelt-
ministerium 

[68] 1995/96 "Mobilitätsberatung 
für Unternehmen - Marktstudie 
zum Beratungs- und Servicebe-
darf auf dem Weg zum 'Betriebs-
verkehrsplan'", im Auftrag des 
Verkehrsclub Deutschland VCD 
e.V., mit finanzieller Förderung 
durch das Umweltbundesamt und 
das Bundesumweltministerium 

[69] 1996 Stellungnahme zum 
Vergleich der Immissionsberech-
nungen der Studie "Gesundheit 
und Verkehr" (vgl. [42]) mit den 
aktuellen Meßreihen zu den ver-
kehrsbedingten Luftschadstoff-
belastungen der Bremer Umwelt-
behörde, im Auftrag der UVP-
Leitstelle des Senators für 
Frauen, Gesundheit, Jugend, So-
ziales und Umweltschutz, Bremen 

[70] 1996 Erarbeitung des Ak-
tionsprogramms "Initiativ 21 - 
Bausteng fir eng aner Mobilitéit 
zu Letzebuerg", im Auftrag von 
Mouvement Ecologique, Luxem-
bourg (siehe hierzu Veröf-
fentlichung [V 29]) 
[71] 1996/97 Konzeption und 
Durchführung einer Marketing-
kampagne zur Einführung eines 
"Schnuppertickets" der DEL-
BUS/VBN bei fünf großen Arbeit-
gebern in der Stadt Delmenhorst, 
im Auftrag der Stadt Delmenhorst 

[72] 1997 Beratung zur Emis-
sionsberechnung für Planungs-
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fälle zum Netzschluß A30 - A20 in 
Bad Oeynhausen, im Auftrag des 
Büros W. Siepen (Umweltauditor) 

[73] 1997 Expertise zur Ausbau-
planung für die Straße "Am 
Steending" in Bremen-Nord, im 
Auftrag der Anwohnerinitiative 
Steending-Ausbau 

[74] 1997 Expertise zur Verkehrs-
problematik Nettetaler Straße in 
Viersen-Boisheim, im Auftrag des 
Bürgervereins von Boisheim e.V. 

[75] 1997 Kurzexpertise zu An-
sätzen für den Nahverkehrsplan, 
im Auftrag der Fraktion Bünd-
nis90/Die Grünen im Kreistag von 
Osterholz-Scharmbeck 

[76] 1997 Durchführung einer 
Veranstaltung "Was tut sich im 
Berufsverkehr - Lust und Frust 
mit neuen Ideen in Betrieb und 
Verwaltung", im Rahmen der 
stadtökologischen Tage Bremen, 
im Juni 1997 

[77] 1997 Alternative Planungs-
konzeption für den Bremer Osten, 
im Auftrag der Bremer Bürger-
schaftsfraktion von BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN 

[78] 1997 Expertise zur Planung 
der Ortsumfahrung Ritter-
hude/Scharmbeckstotel (B 74) im 
Rahmen des Raumordnungsver-
fahrens - Aspekte: ÖPNV-Poten-
tiale, Alternativenprüfung, Varian-
tenvergleich", im Auftrag der Bür-
geraktion "Leben ohne Umge-
hungsstraße", Ritterhude 

[79] 1997 Erstellung der Straßen-
karte zum Lkw-Führungsnetz 
Bremen (Maßstab 1:20.000/ 
1:10.000, veröffentlicht im Format 
DIN A 0, dreisprachig: Deutsch, 
Englisch, Russisch), einschließ-
lich Erhebungs- und Koordinie-
rungsarbeiten und Ämterabstim-
mung sowie Erstellung einer 

Straßen-Datenbank mit Kataster 
der gewerbebezogenen Wegwei-
sungsbeschilderung in Bremen 
(ACCESS-Datenbank, digitale 
Fotodatenbank, Netzdigitalisie-
rung 1:5.000 als GIS-System), im 
Auftrag des Senators für Bau, 
Verkehr und Stadtentwicklung 
Bremen 

[80] 1997 Verkehrserhebung und 
-analyse für den Bremer Osten im 
Rahmen des Planfeststellungs-
verfahrens für den Hemelinger 
Tunnel (6-stündige Knotenstrom-
zählung), im Auftrag der Bremer 
Gesellschaft für Projektmanage-
ment im Verkehrswegebau GPV 

[81] 1997 Projektmoderation und 
Planungsunterstützung zur 
Umsetzung des Konzepts zur 
funktionalen und städtebaulich 
integrierten Sicherung der Fuß-
gängerzone im Seebad Warne-
münde; Ressortabstimmung, An-
wohnerversammlungen, Beirats-
sitzungen, Konzept und Prospekt 
"Fumis Fußgängerzone mit 
Sicherheit" (Anschlußprojekt von 
[66]) 

[82] 1997 Verkehrserhebung 
(Knotenstromzählung) zur Pla-
nung des Gewerbegebiets Stein-
damm, im Auftrag des Bauamtes 
Bremen-Nord 

[83] 1995/98  Wissenschaftliche 
Begleitung und Erstellung eines 
Handbuchs für Konzeption, Ser-
viceangebote und Marketing der 
berufsverkehrsbezogenen Mobili-
tätsberatung im Rahmen des EU-
Pilotprojekts "Mobilitätsverbund - 
Service für Arbeitnehmerverkehr 
(move)", gefördert aus Mitteln des 
LIFE-Umweltschutzprogramms 
der Europäischen Union - GD XI; 
Veröffentlichung zweisprachig in 
4 Bänden sowie auf CD-ROM 
und als Internet-Seite (http://www. 
move-bremen.org) 

[84] 1998 Ländervergleichsstudie 
(5 europäische Länder plus Cali-
fornien, USA) zu Rahmenbedin-
gungen des berufsverkehrsbe-
zogenen Mobilitätsmanagements 
(als Ergänzungsbaustein zum 
Projekt "move" [83]) 

[85] 1998 Entwicklung eines 
neuen privatwirtschaftlichen 
Dienstleistungskonzepts "Fahrge-
meinschaftsService", einer 
Software für die überbetriebliche 
Fahrgemeinschaftsvermittlung 
und -verwaltung sowie einer 
Marketingkampagne für die neue 
Dienstleistung, in Zusammen-
arbeit mit StadtAuto Bremen, 
RavenworkS (Software), vierplus 
Atelier für Öffentlichkeitsarbeit 
(Werbematerial) und Taxiruf 
Bremen, entwickelt aus dem 
Projekt "move" [83], gefördert 
durch den Senator für Bau und 
Umwelt sowie mit Unterstützung 
der Handelskammer 

[86] 1998 Abschätzung der Ver-
kehrserzeugung einer möglichen 
Besiedlung der Osterholzer Feld-
mark im Zusammenhang mit der 
Planung einer neuen Nord-Süd-
Verbindungsstraße zwischen 
Funkschneise und Osterholzer 
Heerstraße, Expertise im Auftrag 
des Osterholzer Feldmark e.V. 

[86 a] 1997/98 Flächendeckende 
Verkehrserhebung und Analyse 
im Zusammenhang mit der Ein-
führung eines Lkw-Führungs-
netzes in der Stadt Bremen sowie 
Ableitung von Maßnahmen zur 
Unterstützung des Konzepts (16-
stündige Erhebungen an 125 
Querschnitten einschl. Kennzei-
chenverfolgung; Vorher-
/Nachhererhebung (Nov. 
1997/Juni 1998); in 
Arbeitsgemeinschaft mit der Inge-
nieurgruppe IVV-Aachen, im Auf-
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trag des Senators für Bau und 
Umwelt Bremen 

[87] 1999 Internationale Länder-
vergleichsstudie in 8 europäi-
schen Ländern zu den Rahmen-
bedingungen des Einsatzes 
alternativer Energien im Ver-
kehrsbereich: "Horizontal Issue: 
Evaluation of National Incentives 
and Barriers effecting an 
environmentally friendly Mobility", 
im Rahmen des EU-Thermie-
Projektes ZEUS 

[88] 1999 Fahrgastbefragungen 
zum Typenvergleich von Dyna-
mischen Fahrplananzeigen, 
Nutzertests für Touch-Screen-
Terminals, Dynamische Anzeigen 
an Haltestellen und P+R-Plätzen 
sowie Internet-Info-Systeme, im 
Rahmen des euro-regionalen EU-
Projekts VIKING, im Auftrag der 
Bremer Straßenbahn AG 

[89] 1998/99 Vertretung der 
Bremer Straßenbahn AG auf den 
internationalen Koordinationstref-
fen des VIKING-Projekts, Be-
richterstattung für die EU, Kom-
munikation mit den Projektpart-
nern, im Rahmen des euro-
regionalen EU-Projekts VIKING, 
im Auftrag der Bremer Straßen-
bahn AG 

[90] 1999 Verkehrskonzept und 
Abschätzung der verkehrlichen 
Effekte für den Neubau des 
Rhodariums Bremen (Gewächs-
häuser, Veranstaltungszentrum, 
Gastronomie), im Auftrag des 
Bremer Bau Betriebs und des 
Senators für Bau und Umwelt, 
Bremen 

[91] 1996/98 Abschätzung der 
von einer Modernisierung der 
Weserpersonenschiffahrt 
induzierbaren volkswirtschaft-
lichen Effekte im Zusammenhang 
mit der Entwicklung neuer 

Angebotsformen im touristischen 
Bereich, im Auftrag der Gemein-
samen Landesplanung Bre-
men/Niedersachsen 
(Anschlußprojekt an [48], 62]) 

[92] 1998/99 Verkehrskonzept für 
die Industriezonen Wolser, 
Schelek I+II, Riedgen und Dude-
lange-Süd der Gemeinden Bet-
tembourg und Dudelange in Lu-
xembourg, Modell-Baustein zur 
Umsetzung der "Initiative21" 
(Fortsetzung von [70]) 

[93] 1998/99 Radwege-Checkup: 
Flächendeckende Erhebung von 
Trassierungs- und Qualitäts-
merkmalen im Radwegenetz im 
Zusammenhang mit der Novel-
lierung der StVO (Modifizierung 
der Radwegebenutzungspflicht), 
mit Digitalfotografie, Netzdigi-
talisierung und Datenbank als 
Modul für das bestehende 
Straßenkataster (vgl. [79]), im 
Auftrag der Straßenverkehrs-
behörde Bremen; veröffentlicht 
auf der CD-ROM "Straßen-
datenbank Bremen 1999 - Rad-
wegekataster, Lkw-Wegweisung, 
Lkw-Führungsnetz, Straßenreini-
gungskataster", Bremen 1999 

[94] 1999 Projektmanagement für 
den Bereich "Traffic Management 
Services" des Euro-regionalen 
Projekts VIKING, Leitung des 
"SACC Service Area Coordination 
Committee" mit den beteiligten 
Ländern Finnland, Schweden, 
Norwegen, Dänemark und den 5 
norddeutschen Bundesländern 
Hamburg, Bremen, Nieder-
sachsen, Schleswig-Holstein und 
Mecklenburg-Vorpommern; Be-
richterstattung gegenüber der 
Europäischen Kommission, im 
Rahmen des euro-regionalen EU-
Projekts VIKING, im Auftrag des 
Senators für Bau und Umwelt 
Bremen 

[95] 1999 Erstellung einer ge-
meinsamen Internetseite "TTIS 
Travel and Transport Information 
Service for Northern Europe" für 
die VIKING-Länder Finnland, 
Schweden, Norwegen, Däne-
mark, Norddeutschland, (vgl. 
[94]), im Auftrag des Senators für 
Bau und Umwelt Bremen 
(www.travel-and-transport.com) 

[96] 1999 Projektberichte "Pro-
duktauswahl für Anlagen der 
Dynamischen Fahrgastinforma-
tion, Bewertung von Pre-Trip-
Informationsmedien (Auskunfts-
säulen, Internetseiten) und Kon-
zept für eine Norddeutsche 
Verkehrsseite im Internet" sowie 
"Implementation von Anlagen der 
Dynamischen Fahrgastinforma-
tion in Bremen, Bremerhaven, 
und Hamburg"; Berichterstattung 
gegenüber der Europäischen 
Kommission, im Auftrag des 
Senators für Bau und Umwelt 
Bremen (VIKING Phase 3, 
Bereiche 41.3/42.7) (Fortsetzung 
von [88]) 

[97]  1999/2000 Ergänzende 
Berechnungen von Szenarien 
zum Verkehrsaufkommen und 
zum Parkplatzbedarf im Zusam-
menhang mit dem Verkehrskon-
zept für das Rhodarium Bremen, 
(Fortsetzung von [90]), im Auftrag 
des Bremer Bau Betriebs und des 
Senators für Bau und Umwelt, 
Bremen 

[98] 2000 Abschätzung der 
künftigen Verkehrsbelastung in 
der Bahnhofsallee in Oldenburg 
im Zusammenhang mit der ge-
planten Bebauung, im Auftrag der 
BI Bahnhofsallee 

[99] 2000 Erstellung der 2. über-
arbeiteten Auflage der Karte zum 
Lkw-Führungsnetz Bremen (auf 
Basis von Projekt [79]), ein-
schließlich Ämterabstimmung, in 
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Zusammenarbeit mit der Kataster 
und Vermessung Bremen, im 
Auftrag des Senators für Bau und 
Umwelt, Bremen 

[100] 2000 Kfz-Wegweisung im 
Bremer Westen (Hafenrand-
straße, Heerstraßenzug, Hanse-
straße/ Zubringer Freihafen): 
Bestandsanalyse, Konzeption, Er-
stellung von Betriebsplänen, 
Anordnungspläne für Bestands-
änderung, Ämterabstimmung, im 
Auftrag des Amtes für Straßen 
und Verkehr Bremen  

[101] 2000 Beratung der Stadt 
Oslo zum betrieblichen Mobilitäts-
management (Green Commuter 
Plans"), im Auftrag der Stadt Oslo 

[102] 1999/2001 Bearbeitung 
von zwei Teilprojekten im 
Rahmen des EU Interreg-Projekts 
TARGET zur Übertragbarkeit der 
Carpool Ridematching Software 
(vgl. [85]) auf andere Regionen 
und andere Zielgruppen sowie 
zur Öffnung des Service-Zugangs 
für das allgemeine Publikum 
(über Internet), in 
Zusammenarbeit mit dem Se-
nator für Bau und Umwelt 
Bremen sowie RavenworkS, 
Bremen; Bericht ", Bericht siehe 
unter Veröffentlichungen [44]  

[103] 2000/01 Projektmanage-
ment für den Bereich "Information 
Services and Mobility Manage-
ment" des Euro-regionalen Pro-
jekts VIKING - Phase 4 (2000/ 
2001), (Fortsetzung von [94]), 
Betreuung von insgesamt 32 
Projekten, Berichterstattung ge-
genüber der EU und Organisation 
des "Service Area Coordination 
Committee" (SACC), im Auftrag 
des Senators für Bau und Umwelt 
Bremen 

[104] 2000/01 Pflege und 
Ausbau des nordeuropäischen 

Verkehrsinformationsdienstes im 
Internet  
(www.travel-and-transport.com): 
Vorbereitung, Durchführung und 
Auswertung von Nutzertests, 
Datenpflege, funktionale Verbes-
serung, Erweiterungsmodule und 
Installierung einer internationalen 
Workgroup (Fortsetzung von 
[95]), im Auftrag des Senators für 
Bau und Umwelt Bremen  

[105]  2000/01 "Bestandsauf-
nahme und erste Bewertungen 
mobilitätsbezogener Dienstleis-
tungen auf Basis von Mobil-
kommunikation - Deutschland", 
Beitrag im Rahmen der VIKING-
Workgroup "Mobile Commu-
nication based Services", ein-
schließlich Mitarbeit an Vorbe-
reitung und Durchführung eines 
internationalen Workshops im Mai 
2001 in Stockholm, im Auftrag 
des Senators für Bau und Umwelt 
Bremen (VIKING Bericht A40:B) 

[106] 2000/01 Vorstudie für das 
Pilotvorhaben "Verkehrsinforma-
tion für Norddeutschland im 
Internet - Konzeption und Mach-
barkeitsuntersuchung", Projekt 
der 5 norddeutschen Bundeslän-
der, im Rahmen des euro-
regionalen Projekts VIKING, 
Phase 4 (2000/01), 3-bändiger 
Bericht A41.2A-1, im Auftrag der 
Baubehörde Hamburg 

[107] 2000/01 "Pilotstudie 
Mobilstation - Public Mobil Station 
(PMS)", Vorbereitung eines 
Modellversuchs in der Stadt 
Bremen (Rechtsgutachten, 
Anforderungen, Funktionskon-
zept, Designstudie und Bewer-
tung geeigneter Standorte, im 
Rahmen des euro-regionalen 
Projekts VIKING, Phase 4 
(2000/01), Bericht A41.3(2), im 
Auftrag des Senators für Bau und 
Umwelt Bremen 

[108] 2000/01 Mitwirkung an 
der Vorbereitung des Multi 
Annual Indicative Programms 
(MIP) der Europäischen 
Kommission (DG TREN), 
Aufstellung des Workprogramms 
der Domain 4 (Traveller 
Information Services) für das 
euro-regionale Projekt VIKING für 
die Jahre 2001-2006, im Auftrag 
des Senators für Bau und Umwelt 
Bremen und der Baubehörde 
Hamburg 

[109] 2000/01 Workshop / 
Moderation zum Verkehrskonzept 
Vegesack, Vorbereitung, Durch-
führung und Auswertung einer 
gemeinsamen Ausschußsitzung 
mit Vertretern der örtlichen 
Straßeninitiativen am 10. Januar 
2001 im Ortsamt Vegesack, 
Auswertungsbericht vom Februar 
2001, im Auftrag des Ortsamtes 
Bremen Vegesack 

[110] 2001 Peer Review für 
"INTERCEPT Deliverable 9: 
Exploitation Plan Report", (Annex 
1), im Rahmen des EU-Projektes 
INTERCEPT Intermodal Con-
cepts in European Passenger 
Transport (TR 5004), im Auftrag 
des Senators für Bau und Um-
welt, Bremen 

[111] 2001 Basisdaten zum 
Besucherverkehr des Rhodo-
dendron Parks Bremen, Sekun-
däranalyse als Vorbereitung für 
geplante Befragungen im Zusam-
menhang mit der Einführung von 
Maßnahmen zur verbesserten 
Besucherinformation und zum 
Mobilitätsmanagement, (Mid-term 
report / Implementation Progress 
and Monitoring and Evaluation - 
Cluster Site Development / Bre-
men Rhodarium / Rhododendron-
Park), im Rahmen des EU-
Projektes MOST, im Auftrag des 
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Senators für Bau und Umwelt, 
Bremen 

[112] 2001/04 Initiierung und 
Vorbereitung des Projekts 
ENJOY "Environmental Joint 
Venture for a better Mobility in the 
City of Riga (Latvia)", in 
Zusammenarbeit mit der West-
Ost-Transfer-Agentur WOTA 
Bremen, gefördert von der 
Bremer Innovations Agentur BIA  

[113] 2002 Expertise zu den 
Möglichkeiten der Busbeschleuni-
gung im vorhandenen Straßen-
querschnitt der Osterholzer Heer-
strasse, Bremen, im Auftrag der 
Fraktion B90/Die GRÜNEN in der 
Bremischen Bürgerschaft 

[114] 2002 Besucherbefragung 
im Rhododendron Park Bremen, 
Nachher- Befragung zur Wirk-
ungsanalyse von Umsetzungs-
maßnahmen, im Rahmen des 
EU-Projekts MOST (Fortsetzung 
von[111]) 

[115] 1993/2001 Prüfung pro-
jektbezogener Unterlagen im 
Rahmen von Anhörungs- und 
Planfeststellungsverfahren, Vor-
bereitung und Beteiligung am 
Scoping und fachliche Stellung-
nahmen zu Projektplanungen im 
Auftrag der UVP-Leitstelle des 
Senators für Frauen, Gesundheit, 
Jugend Soziales und Umwelt-
schutz Bremen. Bisher wurden 
folgende Projekte geprüft: 

 1993 Ausbau Niedervielander 
Straße (Einschätzung der Um-
welterheblichkeit, Erstellung 
eines Untersuchungsrahmens) 

 1993 Erschließung des Ge-
werbegebiets auf dem Gelän-
de der ehemaligen Carl-
Schurz-Kaserne in Bremer-
haven  (Scoping, Konzept für 
Verkehrsuntersuchung) 

 1994, 1995 B 212n (Scoping, 
Stellungnahmen zur UVS) 

 1995 Hafenrandstraße 4. 
Bauabschnitt (Scoping, Stel-
lungnahme zur UVS) 

 1995, 1997 Verlängerung der 
B74 im Bereich Bremen-Nord 
(Stellungnahmen zur Frage 
der Luftschadstoffuntersu-
chung im Rahmen der 
Antragskonferenz sowie zur 
Variantenuntersuchung und 
Umwelterheblichkeitsstudie) 

 1996 Straßenbahnlinie 4 (Stel-
lungnahme zur Variantenun-
tersuchung) 

 1996 6-streifiger Ausbau der 
A 27 (Scoping, Stellungnahme 
zur Verkehrsuntersuchung) 

 1996, 1998, 1999 Gewerbe-
park Hansalinie an der A 281 
(Stellungnahmen zur Ver-
kehrsuntersuchung und zum 
Untersuchungsrahmen) 

 1994, 1995, 1996, 1999, 2001 
A 281 II.+V. Bauabschnitt 
(Scoping, Stellungnahmen zur 
UVS, PFV) 

 1994, 1995, 1997 Hemelinger 
Tunnel (Stellungnahmen zu 
Verkehrsuntersuchungen und 
UVS) 

 1997 Verlegung der B 71 in 
Bremerhaven (Stellungnahme 
zur Planrechtfertigung auf 
Basis der Verkehrsuntersu-
chungen und UVS) 

 1997 Lärmschutz A 27 (Stel-
lungnahme zu Planfeststel-
lungsunterlagen) 

 1997 Ortsumfahrung Ritter-
hude/Scharmbeckstotel im 
Zuge der B 74 (Stellungnahme 
zum Raumordnungsverfahren 

 1997, 1998 73. Änderung des 
Flächennutzungsplans "He-
melinger Tunnel" (Stellung-
nahmen zu Bericht nach § 6 
UVPG, Erläuterungsbericht 
und Plan-UVP - Entwürfe und 
abschließende Beratung) 

 1998 Nord-Süd-Verbindungs-
straße zwischen Funkschnei-
se und Osterholzer Heer-
straße - (Untersuchungs-
rahmen) 

 1998 Erschließungskonzept 
für den Space-Park im 
Bremer Westen/Gröpelingen 
(Untersuchungsrahmen) 

 1998 Ausbau/Neubau der 
Georg-Bitter-Straße (Unter-
suchungsrahmen) 

 1998 Merkblatt zur Um-
weltverträglichkeitsstudie in 
der Straßenplanung "MUVS" 
- Entwurf der Neufassung 
Oktober 1998 
(Stellungnahme im Rahmen 
der Länderanhörung) 

[116] 2001/02 Projektmanage-
ment für den Bereich "Traveller 
Information Services" des Euro-
regionalen Projekts VIKING, 
Phase MIP2001, (Fortsetzung 
von [94], [103], [108]), Betreuung 
von insgesamt 47 Projekten, 
Berichterstattung gegenüber der 
EU und Organisation des 
"Service Area Coordination Com-
mittee" (SACC), im Auftrag des 
Senators für Bau und Umwelt 
Bremen 

[117] 2001/02 Zweite Projekt-
stufe zum Pilotvorhaben "Public 
Mobility Station" (PMS): 
Verkehrsbeobachtungen an 
ausgewählten Standorten, Kon-
taktanbahnung mit Koope-
rationspartnern, Technisches 
Design, Initiierung einer Bauvor-
anfrage, Materialien für die 
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Öffentlichkeitsarbeit, Rechtliches 
Konzept (Fortsetzung von Projekt 
[107], VIKING Phase MIP2001) 

[118] 2001/02 Vertretung 
Deutschlands in der "Workgroup 
Mobile Communication based 
Services", Erstellung von mittel-
fristigen Szenarien und Vorbe-
reitung eines zweiten Workshops, 
VIKING Phase MIP2001 (Fort-
setzung von Projekt [105]) 

[119] 2001/02 Zweite Projekt-
stufe zum Pilotvorhaben 
www.verkehrsinfo-nord.de , 
Schwerpunkt: Feinkonzept und 
Kostenschätzung (Fortsetzung 
von Projekt [106], VIKING Phase 
MIP2001) 

[120] 2001/02 Beteiligung an 
der Expertgroup "European 
Internet Portals" bei der 
Europäischen Kommission und 
Vorbereitung eines Workshops im 
April 2002 in Bremen, im Rahmen 
von VIKING Phase MIP01 

[121] 2001/03 Leitung der 
Workgroup "VIKING Internet 
Service" im Rahmen von VIKING 
Phasen MIP2001 u. MIP2002, 
Schwerpunkt: Upgrade der Inter-
netseite www.travel-and-
transport.com zur 2. Version, 
(Fortsetzung von [95], [104]  

[122] 2002/03 Vorstudie zur 
Konzeption eines neuen Infor-
mationsdienstes für Baustellen 
und Umleitungen im Großraum 
Bremen (Internet und andere 
Medien), im Auftrag des Amtes 
für Straßen und Verkehr Bremen, 
im Rahmen des euro-regionalen 
Projektes VIKING (VIKING Phase 
MIP2002) 

[123] 2002/03 Dritte Projektstu-
fe zum Pilotvorhaben "Verkehrs-
info-Nord.de", Schwerpunkt: Er-
stellung einer Demo-Version als 
Internet-Workplace" für die Ab-

stimmung zwischen den Ländern 
(Fortsetzung von [106] und [119], 
VIKING Phase MIP 2002) 

[124] 2002/03 Vertretung Deut-
schlands in der "Workgroup 
Mobile Communication based 
Services", Beteiligung an der 
Vorbereitung und Durchführung 
eines internationalen Workshops 
im November 2002 in Kopen-
hagen auf der Basis von Ent-
wicklungsszenarien und Ex-
perteninterviews, (Fortsetzung 
von [105] und [118], VIKING 
Phase MIP2002) 

[125] 2002/03 Dritte Projekt-
stufe zum Pilotvorhaben "Public 
Mobility Station" (PMS): Öffent-
lichkeitsarbeit, Bauanfrage, De-
sign und Logo, Produktauswahl 
für Info-Terminals, Softwareent-
wicklung, Kooperationskonzept 
(Fortsetzung von Projekt [107] 
und [117], VIKING Phase 
MIP2002) 

[126] 2002/03 Projektmanage-
ment für den Bereich "Traveller 
Information Services" des Euro-
regionalen Projekts VIKING, 
Phase MIP2002, (Fortsetzung 
von [94], [103], [108] und [116]), 
Betreuung von insgesamt 50 
Projekten, Berichterstattung ge-
genüber der EU und Organisation 
des "Service Area Coordination 
Committee" (SACC), im Auftrag 
des Senators für Bau und Umwelt 
Bremen 

[127] 2003 Überprüfung und 
Erstellung von Verkehrsanord-
nungen für Brückenbauwerke und 
Durchfahrten bis 4,5 m lichter 
Höhe in der Stadtgemeinde 
Bremen, im Auftrag des Amtes für 
Straßen und Verkehr 

[128] 2003 Erstellung des 
Aktionskoffers zur Klima-Bündnis 
Kampagne für mehr Nachhaltig-

keit und Effizienz durch 
Mobilitätsmanagement in privaten 
und kommunalen Unternehmen 
"Clever mobil und Fit zur Arbeit", 
gefördert vom Umweltbundesamt, 
im Auftrag des Klima-
Bündnis/Alianza del Clima e.V. (3 
Handlungs- und Aktionsleitfäden, 
Checklisten, diverse Flyer und 
Plakate, CD-ROM mit Umwelt-
Kosten-Rechner Programm)  

[129] 2003 Rundreise mit 
Vorträgen zum betrieblichen Mo-
bilitätsmanagement im Rahmen 
der Europäischen Woche der 
Mobilität (16.-22. Sep. 2003) in 
München, Mainz und Stuttgart, im 
Auftrag des ACE Auto Club 
Europa e.V.  

[130] 2003 Durchführung von 
10 Initial-Unternehmensberatun-
gen für Betriebe und 
Verwaltungen als "Relevanzprü-
fung zum Mobilitätsmanagement" 
im Rahmen der Aktion "Clever 
Mobil und Fit zur Arbeit", im 
Auftrag des Klima-
Bündnis/Alianza del Clima, mit 
finanzieller Förderung des 
Umweltbundesamtes (auf Basis 
der im Rahmen von Projekt [128] 
erstellten Materialen) 

[131] 2002/2005 Wissenschaft-
liche Begleituntersuchung zum 
Förderprogramm "Bremer Offen-
sive - Das Erdgasfahrzeug", 
Vorher-, Zwischen und Nachher-
untersuchungen (Befragung von 
potentiellen Käufergruppen, Auto-
handel, gewerblichen Flottenbe-
treibern, Nutzern der geförderten 
Erdgasfahrzeuge, Tankprotokol-
lierung der geförderten Fahrzeug-
flotte, Auswertung hinsichtlich 
Energieverbrauch und Emissio-
nen; Projektmonitoring), im Auf-
trag der Bremer Energie-Konsens 
GmbH 



WERKVERZEICHNIS 

BÜRO  FÜR  VERKEHRSÖKOLOGIE 20

[133] 2001/2003 Entwicklung 
einer Internet-Version für die 
Software "FahrgemeinschaftsSer-
vice" auf der Basis von Projekt 
Nr. [85] und [102] und 
Entwicklung eines 
Vermarktungskonzeptes 
(Eigenentwicklung) 

[134] 2001/03 Mitarbeit an der 
Erstellung der Demo-Version des 
pan-Europäischen Internet-Por-
tals (www.trafficeuroservice.com) 
- "ViaEuropa" - im Rahmen der 
Expertgroup "European Internet 
Portals" bei der Europäischen 
Kommission und Durchführung 
eines internationalen Workshops 
in Bremen im April 2002, (Fort-
setzung von [120], VIKING Phase 
MIP2002)  

[135] 2003/04 Projektmanage-
ment für den Bereich "Traveller 
Information Services" des Euro-
regionalen Projekts VIKING, 
Phase MIP2003, (Fortsetzung 
von [94], [103], [108], [116] und 
[126]), Betreuung von insgesamt 
31 Projekten, Berichterstattung 
gegenüber der EU und 
Organisation des "Service Area 
Coordination Committee" 
(SACC), im Auftrag des Senators 
für Bau und Umwelt Bremen 

[136] 2003/04 Leitung der 
Workgroup "VIKING Internet 
Service" im Rahmen von VIKING 
Phase MIP2003, Schwerpunkt: 
Erweiterung durch neue Tools 
(ÖPNV+Fähren+Routing), Koope-
ration mit anderen Portalen, 
Marketing-Konzept, neues Betrei-
berkonzept), (Fortsetzung von 
[95], [104] und [121] 

[137] 2003/04 Vierte Projekt-
stufe zum Pilotvorhaben "Public 
Mobility Station" (PMS): 
Evaluation und fachliche Beglei-
tung des Pilotbetriebs an zwei 
Standorten, (Fortsetzung von 

Projekt [107], [117] und [125], 
VIKING Phase MIP2003) 

[138] 2003/04 Spezifizierung 
umfassender Verkehrsinforma-
tionsdienste für Bremen (Internet-
auftritte des ASV und der VMZ 
sowie Verkehrsportal Bremen), im 
Auftrag des Amtes für Straßen 
und Verkehr Bremen, im Rahmen 
des euro-regionalen Projektes 
VIKING (Fortsetzung und Erwei-
terung von Projekt [122], VIKING 
Phase MIP2003) 

[139] 2003/04 Vierte 
Projektstufe zum Pilotvorhaben 
"Verkehrsinfo-Nord.de", 
Schwerpunkt: Realisierung einer 
vollständigen Pilot-Version 
einschließlich eines dezentral 
handhabbaren CMS-Systems, 
Programmdokumentation, 
Abstimmung zwischen den 
Ländern und Einstieg in 
Nutzertest (Fortsetzung von 
[106], [119] und [123], VIKING 
Phase MIP 2003) 

[140] 2005/07 Projekt ENJOY 
(Joint Venture for a better Mobility 
in the City of Riga, Lettland), mit 
finanzieller Förderung durch das 
"Beratungshilfeprogramm für den 
Umweltschutz in Mittel- und 
Osteuropa, Kaukasus und 
Zentralasien" des Bundesumwelt-
ministeriums, in Kooperation mit 
Eirokonsultants Ltd., Riga 
(Fortsetzung von [112])  

[141] 2005/2006 Pilotprojekt 
zur Entwicklung einer Methode 
zur Bestandsaufnahme der StVO-
Beschilderung in der Stadtge-
meinde Bremen mit Aufbau eines 
Verkehrsschilderkatasters als 
Fachbeitrag zur OKSTRA-AddOn 
Datenbank des ASV im Zusam-
menhang mit der Überprüfung der 
Entbehrlichkeit von Verkehrs-
schildern (Abbau von Überregu-
lierung) auf Basis einer 

flächendeckenden Erhebung für 
die Stadtteile Huchting und Ober-
neuland, einschließlich Behörden-
abstimmung, im Auftrag des 
Amtes für Straßen und Verkehr  

[143] 2004 Erstellung eines 
Mustervortrags "Clever Pendeln - 
Mobilitätsmanagement in Betrie-
ben und Verwaltungen" als 
Schulungsmittel für ACE- und 
DGB-Betriebsrätearbeit (im 
PowerPoint-Format) einschließ-
lich Materialiensammlung, im Auf-
trag des ACE des DGB, 
Dezember 2004 

[144] 2003/04 Beratende Be-
gleitung des Amtes für Straßen 
und Verkehr im Prozeß der 
Ideenfindung und Strukturierung 
von Verkehrs-Informationsdiens-
ten in Bremen im Zusammenhang 
mit der Verkehrs-Management-
Zentrale und der Erneuerung des 
Internetauftritts des ASV, im 
Auftrag des ASV, Bremen  

[146] 2004/05 Projektmanage-
ment für den Bereich "Traveller 
Information Services" des Euro-
regionalen Projekts VIKING, 
Phase MIP2004, (Fortsetzung 
von [94], [103], [108], [116], [126] 
und [135]), Betreuung von 
insgesamt 29 Projekten, 
Berichterstattung gegenüber der 
EU und Organisation des 
"Service Area Coordination 
Committee" (SACC), im Auftrag 
des Senators für Bau und Umwelt 
Bremen 

[147] 2004/05 Leitung der 
Workgroup "VIKING Internet 
Service" im Rahmen von VIKING 
Phase MIP2004, Schwerpunkt: 
Installation eines Web-GIS-Tools, 
Kartenbeschaffung, inhaltliche 
Erweiterungen, neues Betrei-
berkonzept, (Fortsetzung von 
[95], [104], [121] und [136] 



WERKVERZEICHNIS 

BÜRO  FÜR  VERKEHRSÖKOLOGIE 21

[148] 2004/05 Deutscher 
Beitrag zum Update des State-of-
the-Art im Themenfeld "Mobile 
Communication based Services" 
in der gleichnamigen Arbeitsgrup-
pe des Euro-regionalen Projektes 
VIKING, (Fortsetzung von [105], 
[118] und [124], VIKING Phase 
MIP2004) 

[149] 2004/05 Fünfte Projekt-
stufe zum Pilotvorhaben "Mobil 
Punkte" (Public Mobility Station/ 
PMS): Nutzerbefragungen und 
fachliche Begleitung des Pilotbe-
triebs an zwei Standorten, 
(Fortsetzung von Projekt [107], 
[117], [125) und [137], VIKING 
Phase MIP2004) 

[150] 2004/05 Fünfte Projekt-
stufe zum Pilotvorhaben "Ver-
kehrsinfo-Nord.de", Schwerpunkt: 
Verbesserte Nutzerstatistik, On-
line-Karteneditierfunktion, Eng-
lische Version, Barrierefreie Ver-
sion, Systemarchitektur und 
Machbarkeitsuntersuchung für 
vier neue Themenbereiche (Fort-
setzung von [106], [119], [123] 
und [139], VIKING Phase MIP 
2004) 

[151] siehe unter "lfd. Projekte" 

[152] 2005 Erstellung der 
Wegweisung zur Radstation am 
Bremer Bahnhofsplatz (Südseite) 
auf acht innerstädtischen Routen, 
im Auftrag des Amtes für Straßen 
und Verkehr, Bremen 

[153] 2005 Mobilitätsberatung 
für die Reederei "TransOcean 
Tours" in Bremen, finanziert vom 
Bremer Senator für Bau, Umwelt 
und Verkehr als Sonderpreis 
eines Mobilitätswettbewerbs für 
Unternehmen im Sommer 2004 

[154] siehe unter "lfd. Projekte" 

[155] 2005/2006 Abstimmung 
und Realisierung der 3. Auflage 

der Karte zum Lkw-Führungsnetz, 
einschließlich Definition einer 
Umweltzone (erschienen im März 
2006 in Zusammenarbeit mit 
GeoInformation Bremen) und 
Konzipierung einer 
Internetversion 
(http://verkehrsinfo.bremen.de/lkw
_verkehr.html) (in Zusammenar-
beit mit Neonaut, Braunschweig), 
im Auftrag des Senators für Bau, 
Umwelt und Verkehr, Bremen 
(auf Basis der Projekte [79] u. 
[99])  

[156] 2005/06 Projektmanage-
ment für den Bereich "Traveller 
Information Services" des Euro-
regionalen Projekts VIKING, 
Phase MIP2005, (Fortsetzung 
von [94], [103], [108], [116], [126], 
[135] und [146]), Betreuung von 
insgesamt 27 Projekten, 
Berichterstattung gegenüber der 
EU und Organisation des 
"Service Area Coordination 
Committee" (SACC), im Auftrag 
des Senators für Bau und Umwelt 
Bremen 

[157] 2005/06 Leitung der 
Workgroup "VIKING Internet 
Service" im Rahmen von VIKING 
Phase MIP2005, Schwerpunkt: 
Verbesserung des Web-GIS-
Tools, inhaltliche Erweiterungen, 
neues Betreiberkonzept, (Fort-
setzung von [95], [104], [121], 
[136]und [147] 

[158] 2005/06 Sechste Projekt-
stufe zum Pilotvorhaben "Mobil 
Punkte" (Public Mobility Station/ 
PMS): Planung/Vorbereitung 
neuer Standorte, Erstellung eines 
Handlungsleitfadens für die 
routinemäßige Umsetzung 
(Fortsetzung von Projekt [107], 
[117], [125], [137] und [149], 
VIKING Phase MIP2005) 

[159] 2005/06 Sechste Projekt-
stufe zum Pilotvorhaben "Ver-

kehrsinfo-Nord.de", Schwerpunkt: 
Dynamische Verkehrslagedaten, 
Long-Distance-Corridors, Multi-
modale Verkehrsinformationen 
(Fortsetzung von [106], [119], 
[123], [139] und [150], VIKING 
Phase MIP 2005) 

[160] 2006 Knotenstromerhe-
bung an zwei Kreuzungen in 
Bremen und Niedersachsen, im 
Auftrag der Ingenieurgruppe IVV 
Aachen 

[161] 2006 Beteiligung an der 
Jury zum European Mobility 
Award in Brüssel, im Rahmen des 
EU-Projektes EUROCITIES, 
(Hinrich Kählert) 

[162] 2006 Mitarbeit an der 
Peer Review im Rahmen des EU-
Projektes BUSTRIP, 
Schwerpunkt Kaunas (Litauen), 
(Hinrich Kählert)  

[163] 2006 Organisatorische 
Ausrichtung des 48. PMB-
Meetings in Bremen (VIKING Pro-
jekt Management Board), Sep-
tember 2006 

[164] 2006 Konzeption, Abstim-
mung und Erstellung eines 
Digitalen Kartensystems für 
Nordeuropa auf GIS-Basis und 
Übertragung der Karte in ein für 
die Bearbeitung in Grafikprogram-
men geeignetes Format, im 
Auftrag des Schwedischen 
Projekts-Offices des EU-
Projektes VIKING, Bereitstellung 
des System für die Partnerländer 
auf CD sowie Herstellung einer 
WebGIS-Version für das Internet, 
in Zusammenarbeit mit Daten 
Service Bremen  

[165] 2006 2. Stufe des 
Aufbaus eines Verkehrsschilder-
katasters mit Optimierung der 
StVO-Beschilderung (Überprü-
fung der Entbehrlichkeit von 
Verkehrsschildern) und Behör-
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denabstimmung für die Bremer 
Stadtteile Neustadt und Vege-
sack, im Auftrag des Amtes für 
Straßen und Verkehr 
(Fortsetzung von [141]) 

[166] 2006/2007 Projektmana-
gement für den Bereich "Traveller 
Information Services" des Euro-
regionalen Projekts VIKING, 
Phase MIP2006, (Fortsetzung 
von [94], [103], [108], [116], [126], 
[135], [146] und [156]), Betreuung 
von insgesamt 23 Projekten, 
Berichterstattung gegenüber der 
EU und Organisation des 
"Service Area Coordination 
Committee" (SACC), im Auftrag 
des Senators für Bau und Umwelt 
Bremen 

[167] 2006 Leitung der Work-
group "VIKING Internet Service" 
im Rahmen von VIKING Phase 
MIP2006, Schwerpunkt: Untersu-
chung und Abstimmung zum Re-
Design, Konzept für die Moder-
nisierung, neues Betreiber-
konzept, (Fortsetzung von [95], 
[104], [121], [136], [147] und [157] 

[168] 2006/07 Siebte Projekt-
stufe zum Pilotvorhaben "Ver-
kehrsinfo-Nord.de", Schwerpunkt: 
Dynamische Verkehrslagedaten, 
Long-Distance-Corridors, Multi-
modale Verkehrsinformationen 
(Fortsetzung von [106], [119], 
[123], [139], [150] und [159], 
VIKING Phase MIP 2006) 

[169] 2007/09 Planerische Um-
setzung der Umweltzone Bremen, 
Planung und Abstimmung von 
Beschilderung und Vorwegweis-
ung, Ausschreibung der Maßnah-
men, Nachdokumentation, Be-
triebspläne, im Auftrag des ASV 
Bremen 

[170] 2007/08 Projektmanage-
ment für den Bereich "Traveller 
Information Services" des Euro-

regionalen Projekts VIKING, 
Übergangsphase zum EU-
Progamm EASYWAY (Fortset-
zung von [94], [103], [108], [116], 
[126], [135], [146], [156] und 
[166]), Betreuung von insgesamt 
34 Projekten, Berichterstattung 
gegenüber der EU und Orga-
nisation des "Service Area Coor-
dination Committee" (SACC), im 
Auftrag des Senators für Umwelt, 
Bau, Verkehr und Europa Bremen 

[171] 2007/08 Leitung der 
Workgroup "VIKING Internet 
Service" im Rahmen der EASY-
WAY- Projektphase "2007/2008", 
(Fortsetzung von [95], [104], 
[121], [136], [147], [157] und [167] 

[174] 2008 Vorstudie zur Wei-
terentwicklung des Norddeut-
schen Verkehrsinformations-
dienstes "Verkehrsinfo-Nord.de", 
(Fortsetzung von [106], [119], 
[123], [139], [150], [159] und 
[168], VIKING Phase MIP 2006) 

[175]  2008 "Vorstudie zu den 
Möglichkeiten der benutzerdefi-
nierten, strukturierten Einbindung 
von Verkehrsinformationen be-
nachbarter Regionen/Länder in 
vorhandene Internet-Portale", im 
Auftrag des Senators für Umwelt, 
Bau, Verkehr und Europa Bremen 

[176] 2008 Projektmanagement 
für den Bereich "Traveller 
Information Services" des Euro-
regionalen Projekts VIKING, 
(Fortsetzung von [94], [103], 
[108], [116], [126], [135], [146], 
[156], [166]) und [170], Betreuung 
von insgesamt 29 Projekten, 
Berichterstattung gegenüber der 
EU und Organisation des 
"Service Area Coordination 
Committee" (SACC), im Auftrag 
des Senators für Umwelt, Bau, 
Verkehr und Europa Bremen 

[177] 2008 Moderation der AG 
"Verkehr" im Rahmen der Vorbe-
reitung des Bremer Aktions-
programms Klimaschutz 2010 
basierend auf einem Workshop 
am 15. September 2008 (i.A. von 
BüroA, Bremen) und Fortführung 
der AG zur Erstellung einer Vor-
schlagsliste 

[180] 2008 Erstellung einer 
Adress-Datenbank für die haus-
nummernscharfe Identifikation 
von Wohnadressen in der Um-
weltzone Bremen als Internet-
applikation zur Unterstützung des 
Bremer Call-Centers (www.bvoe-
bremen.de/strassenliste-
umweltzone), im Auftrag des ASV 
Bremen 
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Laufende Projekte: 
 
[151] seit 2004 Auftrag für 
"Betrieb, Wartung und Pflege des 
gemeinsamen Internetdienstes 
der fünf norddeutschen Bundes-
länder www.verkehrsinfo-nord.de 
im öffentlichen Probebetrieb" (bis 
Sommer 2010), im Auftrag der 
fünf Länder (HH, HB, MV, SH, 
MV) 

[155] seit 2004 Fachliche 
Unterstützung der Immissions-
schutzabteilung bei der Aufstel-
lung des Luftreinhalteplans und 
der Aktionspläne im Rahmen der 
Luftreinhalteplanung der Stadt 
Bremen, sowie technische Unter-
stützung bei der Darstellung von 
Daten, Plänen und Diskussionen 
im Rahmen der Lärmminderungs-
planung im Internet (www.bvoe-
bremen.de/laermdaten), im Auf-
trag des Senators für Umwelt, 
Bau, Verkehr und Europa, 
Bremen  

[178] seit 2009 Konzeption, 
Erstellung, Abstimmung und 
Hosting einer neuen Webseite für 
das EASYWAY-VIKING-Projekt 
(www.ew-viking.com), im Auftrag 
des VIKING Projektoffice, 
Stockholm  

[179] seit 2008 Vorbereitung 
eines Pilotprojektes zur Verknüp-
fung von Internetportalen" im 
Rahmen der European Study 1 
"Europe-wide Traveller Informa-
tion continuity and Co-modality", 
EASYWAY-Projekt, basierend auf 
[175] und [183] 

[181] seit 2008 Aufbau und Ko-
ordination eines Netzwerks zum 
Mobilitätsmanagement in der 
Region Bremen im Rahmen des 
bundesweiten Aktionsprogramms 
"effizient mobil" im Auftrag der 

Deutschen Energie-Agentur, 
Berlin  

[182] seit 2009 Projektmana-
gement für den Bereich "Traveller 
Information Services" des Euro-
regionalen Projekts VIKING, 
(Fortsetzung von [94], [103], 
[108], [116], [126], [135], [146], 
[156], [166]), [170] und [173], 
Betreuung von insgesamt 25 
Projekten, Berichterstattung ge-
genüber der EU und Organisation 
des "Service Area Coordination 
Committee" (SACC), im Auftrag 
des Senators für Umwelt, Bau, 
Verkehr und Europa Bremen 

[183] seit 2009 Leitung der 
Workgroup "VIKING Internet Ser-
vice", EASYWAY- Projektphase 
"2008", Entwicklung einer Demo-
version für eine neuartige Ver-
netzung von Internetportalen 
sowie Unterhaltung des VIKING- 
Internetservices TTIS, (Fortsetz-
ung von [95], [104], [121], [136], 
[147], [157], [167], und [171] 

[184] seit 2009 Relaunch 
(Programmierung, Design), Er-
neuerung der Kartenbasis und 
Vorbereitung von Vernetzungen 
für den Norddeutschen Verkehrs-
informationsdienst "Verkehrsinfo-
Nord.de", (Fortsetzung von [106], 
[119], [123], [139], [150], [159], 
[168] und [174] VIKING Phase 
MIP 2006) 

[185] seit 2009 Moderation der 
AG "Verkehr" im Rahmen von 
vier Workshops zur Vorbereitung 
des Bremer Aktionsprogramms 
Klimaschutz 2020 (i.A. der 
Bremer Energie-Konsens GmbH)  
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Internet-Seiten 

• www.bvoe-bremen.de  

Die folgenden Internetseiten 
wurden vom BVÖ im Rahmen 
von Projekten als Auftragsarbeit 
erstellt und werden von BVÖ 
gehostet:  

• www.travel-and-
transport.com 

• www.verkehrsinfo-nord.de 

• www.ew-viking.com  

• www.mobilpunkt.info 

• www.move-bremen.org 

• www.bvoe-
bremen.de/laermdaten  

• www.bvoe-
bremen.de/strassenliste-
umweltzone  

 

entwickelt aber nicht gehostet:   

• www.enjoymobility.lv  
(vorübergehend nicht online) 

• http://verkehrsinfo.bremen.de/
lkw-verkehr.html 
(Teil: Lkw-Führungsnetz) 

 

Entwicklungsprojekte: 

• http://umweltzone.geomatrix-
bremen.de/?&L=1&locale=en  

• http://vsk.geomatrix-
bremen.de/  

 Carpool-Server:  
• www.ravenworks.de/fgo/fgo.h

tml  

• www.trafficeuroservice.com  
(Beteiligung an Vorstudien) 

 

Mitwirkung/Konzepterstellung: 

• www.verkehrsinfo.bremen.de 

• www.asv.bremen.de  

 

 

Hinweis: Falls Sie diese URL's in 
der PDF-Version nicht per 
Mouse-Klick öffnen können, 
kopieren Sie bitte die URL und 
fügen sie in die Adressleiste Ihres 
Browsers ein. 
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P = Projekt-Nr. im Werkverzeichnis     V = Nr. in der Veröffentlichungsliste  
Stichwort (alphabetisch) Projekt-Nr. [   ] 
Ausbauplanung P: 23, 25, 46 
Befragungen (verschiedene Methoden) P: 2c, 15, 25, 26, 30, 37, 40, 42, 48, 62, 64, 65, 68, 83, 84, 87, 88, 92 104, 111, 114, 118, 

123, 124, 131, 137, 139, 149, 158   V: 3, 5, 51 
Bike & Ride (B+R) P: 4, 5, 28, 48  V: 9 sowie diverse  weitere 
Datenbankerstellung P: 49, 50, 51, 79,  93, 127, 141, 165, 169 
Dokumentationen P: 1, 2a, 2c, 12, 29, 67, 79, 84 ,87, 93, 96, 114, 141, 165, 169  V: 8, 9, 20, 21, 127, 141, 

165, 169 
Emissions-/Immissionsuntersuchungen P: 33, 34, 42, 53, 54, 69, 90, 131, 154 
Freizeit- und Tourismusverkehr P: 21, 48, 62, 90, 91, 104 
Fußgängerverkehr P: 15, 29, 23, 64, 65, 66, 81 
Grundlagenforschung P: 1, 2a - 2c, 42, 52, 83, 84, 87 
Internet, neue Medien P: 88, 95, 96, 102, 104, 105, 106, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 124, 125, 133, 134, 136, 

137, 138, 139, 14, 147, 148, 150, 151, 157, 159, 167, 168, 171, 174, 175, 178, 179, 180, 
183, 184   V: 39, 40, 41, 48, 49, 52, 53, 54, 55 

Kartographie 77, 99, 155, 165 
Kostenermittlung P: 22/31/43, 25, 26, 33, 46, 48, 62, 64, 65, 66, 77, 81, 91, 106, 107, 117, 119 
Machbarkeitsstudien P: 38, 48, 62, 66, 88, 90, 92, 95, 106, 107, 117, 119. 120, 122, 123, 125, 127, 134, 137, 

138, 139, 150 
Marktstudien P: 48, 61, 62, 68, 87, 88, 91, 96, 104, 105, 107, 114, 117, 124, 125, 131, 137  V: 3 
Mobilitätsberatung, Mobilitätsmanagement P: 12, 13, 15, 21, 39, 40, 41, 59, 60, 61, 67, 68, 70, 71, 76, 83, 84, 85, 90, 92, 101, 102, 

128, 129, 130, 133, 143, 153, 161, 162 V: diverse 
Mobilitätsuntersuchungen in Betrieben P: 21, 40, 48, 67, 68, 83, 92, 102, 130, 153  sowie V: 5, 42, 43, 44, 45, 47  
Moderation, Projektmanagement P: 12, 13, 14, 18, 22, 25, 28, 30, 31, 33, 34, 37, 39, 41, 42, 43, 48, 49, 50, 51, 57, 61, 62, 

70, 77, 79, 81, 83, 85, 89, 91, 94, 95, 99, 103, 104, 106, 107, 108, 109, 115, 116, 117, 
119, 121, 122, 123, 125, 126, 131, 135, 136, 137, 139, 140, 144, 146, 147, 150, 154, 155, 
156, 157, 159, 163, 166, 167, 168, 170, 171, 174, 175, 176, 177, 179, 180, 182, 182, 183, 
184, 185   V: 22, 21, 29, 33 

Netzplanung P: 22/31/43, 22, 24, 25, 26, 30, 31, 32, 33, 34, 43, 46, 48, 50, 51, 79, 98, 99, 100, 112, 
140, 152, 155 

Öffentlichkeitsarbeit, Marketing, Information 
(außer "Internet, neue Medien"; s.o.) 

P: 13, 16, 59, 60, 70, 71, 77, 79, 81, 85, 95, 97, 99, 102, 117, 125, 128, 129, 131, 137, 
143, 155  

ÖPNV P: 8, 12, 13, 15, 24, 32, 36, 38, 44, 48, 61 ,71, 88, 92, 95, 96, 107, 109, 112, 113, 117, 
124, 125, 137, 140  V: diverse 

Park & Ride (P+R) P: 18, 28, 32, 48, 62, 88, 96, 112, 140 
Parken P: 15, 18, 28, 30, 32,38, 48, 90, 97, 104, 107, 112, 117, 125, 137, 140, 149, 158 V: 51 
Planungsempfehlungen,Leitlinien, Handbücher P: 1, 2a, 11, 27, 29, 52, 57, 58, 70, 83, 140, 143  V: 15, 29, 33 
Radverkehrsplanung/-untersuchungen P: 1, 4, 5, 14, 25, 26, 28, 47, 57, 64, 73, 93, 152  V: 7; 8, 9, 13, 14, 17 
Rechtliche Fragen (Expertisen usw.) P: 38, 52, 107, 115, 141, 165 
Schulwegsicherung P: 23, 64, 65 
Straßenkataster P: 49, 79, 88, 93, 127, 141, 165, 169 z.T. auch 22/31/43 
Tempo 30, Geschwindigkeitsdämpfung P: 2a-2c, 20, 22, 23, 31, 35, 43  V: diverse 
Umweltverträglichkeitsstudien, UVS P: 33, 34, 42, 45, 53, 54, 58, 87, 115 
Unfallanalysen, Verkehrskonfliktbeobachtung P: 15, 25, 26, 29, 42, 45, 64, 65, 93 
Verkehrsberuhigung P: 2a, 23, 35, 66, 81, u.v.a.m.   V: diverse 
Verkehrsmodellrechnungen P: 2b, 15, 18, 24, 27, 28, 30, 32, 33, 34, 48, 42, 53, 62, 80, 86, 86a, 98, 104, 122, 140 
Verkehrsökologische Gutachten P: 15, 30, 37, 90, 92 
Verkehrserhebungen/-beobachtungen P: 2b, 15, 18, 22, 25, 26, 29, 40, 42, 45, 48, 53, 64, 65, 80, 82, 86a, 93, 90, 97, 117, 131,  

137,160  V: 5 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen P: 38, 48, 62, 91 
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